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Stellungnahme / Antwort    
 
 
 

zu Antrag-/Anfrage Nr. AT/0012/2011 
 
 
 
 

der Stadtratssitzung am 19.05.2011   Punkt:       ö.S. / nö.S. 
 
 
 
Betr.: Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen      Angleichung der Parkgebühren 
im Straßenraum an die Gebühren in den Parkhäusern/Tiefgaragen - Umsetzung nach 
der BUGA 
 
 
Stellungnahme/Antwort 
 
Der Vorschlag zur Angleichung der Parkentgelte von Parkgaragen und öffentlichem 
Straßenraum ist verkehrsplanerisch nachvollziehbar. Fachlich gilt dies als vorbildlicher 
Zustand, die Gründe nennt der Antrag selbst. Der Arbeitskreis Parkraumbewirtschaftung 
würde eine solche Anpassung mehrheitlich begrüßen.  
 
Der Einflussbereich der Stadt beschränkt sich – abgesehen von Anlagen der städtischen 
Aufbaugesellschaft – weitgehend auf die Gebührenhöhe und die Nutzungsentgelte für den 
öffentlichen Straßenraum. Die in Koblenz zu entrichtenden Parkgebühren sind tatsächlich im 
großstädtischen Vergleich als niedrig anzusehen.  
 
Die Verwaltung arbeitet im Moment an der Modifizierung der Parkraumbewirtschaftung. 
 
Verwaltungsseitig wird davon ausgegangen, dass bei der Beratung in den Gremien auch die 
Frage nach dem Wettbewerb mit der „grünen Wiese“ und kleineren Städten im Umland 
erörtert wird, bei dem die Parkgebühr einer von mehreren relevanten Aspekten ist. 
 
Es wird vorgeschlagen, die Angelegenheit in den FBA IV und ggf. den 
Wirtschaftsförderungsausschuss zu delegieren. 
 
 


